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 Das neue Haager Volksfest 

  und großer Vergnügungspark 



Wie Sie sicher schon erfahren haben findet das Haager Volksfest in einer neuen Form statt. 
Die bisherige Gewerbeausstellung gibt es nicht mehr. Das neue Haager Volksfest findet in einer noch att-
raktiveren Form mit vielen Unterhaltungsmöglichkeiten statt. 
Von Donnerstag bis Sonntag können Sie sich in einem noch größeren Vergnügungspark unterhalten und es 
gibt zusätzlich eine Vielzahl von künstlerischen Höhepunkten. Der Vergnügungspark ist Donnerstag ab 
17.00 Uhr, Freitag, Samstag und Sonntag ab 10.00 Uhr geöffnet. 
Nachstehend möchten wir Ihnen die Programmschwerpunkte sowie Eintrittspreise bekannt geben: 

Donnerstag, 11. September: 
Ab 17.00 Uhr Vergnügungspark 
20.00 Uhr Bierzelt: Volksfestauftakt mit den „Edlseern“ (Sieger beim Grand-Prix 
der Volksmusik) und Bieranstich durch Bürgermeister Josef Sturm 
Ermäßigter Eintritt: € 2.-- in den Vergnügungspark 
 

Freitag, 12. September 
Ab 11.00 Uhr Bierzelt: Seniorentag mit „Irmgard und Ronnie“ und 
Andrea Gruber aus Strengberg 
Ermäßigter Eintritt für Senioren von 10 - 13 Uhr: € 2.--. 
Ermäßigte Preise im Bierzelt für alle Besucher in der Zeit von 10 - 15 Uhr. 
1/2 Bier € 2.60 (3.20), 1/2 Hendl € 4.60 (6.60), Bratwürstl € 2.70 (3.60). 
 

17.00 bis 23.00 Uhr Weiß-Park: 
Ö3 Party mit DJ Alex List, dem Starmania Star Christina 
Stürmer und Ö3-Moderation mit Live-Music & Tanzperformance 
Eintritt: € 16.-, berechtigt auch zum Besuch des Vergnügungsparkes 
 

19.30 Uhr Bierzelt: Topunterhaltung mit den Web-Stars 
 

20.00 Uhr Mostviertelhalle: Prokobest - Kabarett von Joesi Prokopetz 
Kabarett Joesi Prokopetz „Prokobest“... alle Highlights der letzten 10 Jahre. 
Eintritt: Kat. 1 € 23.-, Kat. 2 € 21.-, Kat.3  € 19.-, berechtigt auch zum Besuch des 
Vergnügungsparkes 
 

Samstag, 13. September 
Ab 9.00 Uhr Sportplatz: Volleyball-Turnier „GRAS SLAM 3000 Euro“ 
 

Ab 13.00 Uhr Kids-Area: ORF Confetti Äkschn  -  Sumo-
Ringkampf, Kasperl und Strolchi moderiert von Robert Steiner, TiVi 
Quiz, Confetti und Rolf Rüdiger Show und viele weitere Spielstationen 
Eintritt: € 3.-- je Person (Kinder Jahrg. 2000 und jünger haben freien Eintritt) 
 

17.00 Uhr Weiß-Park: OPEN AIR mit Life-Radio DJ, 
Sisters in Voice, Big Band Project, The Commitments  
Eintritt: € 20.--, berechtigt auch zum Besuch des Vergnügungsparkes 
 

20.00 Uhr Mostviertelhalle: Kabarett „Stermann/Grissemann“ - 
„Willkommen in der Ohrfeigenanstalt“ 
Eintritt: Kat. 1 € 21.--, Kat. 2 € 19.-- Kat. 3 € 17.--, berechtigt auch zum Besuch des 
Vergnügungsparkes 
 

20.30 Uhr Bierzelt: „Die Stoakogler“ LIVE! Steirerman san very good! 
Eintritt: € 16.--, freie Platzwahl. Berechtigt auch zum Besuch des Vergnügungsparkes 



Sonntag, 14. September 
9.00 Uhr: Festgottesdienst im Autodrom 
10.00 Uhr Bierzelt: Frühschoppen mit der Stadtkapelle Haag 
ab 9.00 Uhr Sportplatz: Volleyball-Turnier „GRAS SLAM 3000 Euro“ 
ab 12.00 Uhr Kids-Area: ORF Confetti-Äkschn Rico & Rocky‘s Mitspielzirkus, 
TiVi Quiz, Bungee Stifriding, Mimi‘s Schnattershow, Kiddy Contest-Karaoke Show und viele 
 weitere Spielstationen (Eintritt € 3.-- je Person) 

Eintritt in den Vergnügungspark: € 5.--. Die Eintrittskarten bei den Veranstaltungen (Ö3 Party, Kabarett Joesi Proko-
petz, Life -Radio-Open Air, Kabarett Stermann & Grissemann, Die Stoakogler) berechtigen auch zum Eintritt in den Ver-
gnügungspark. 
Kinder Jahrgang 1988 und jünger haben freien Eintritt in den Vergnügungspark. 
HaagerCard (Dauerkarte für den Vergnügungspark, nur im Vorverkauf und am Donnerstag bei der Abendkasse er-
hältlich): € 12.--, berechtigt zum 6-maligen Eintritt in den Vergnügungspark. Diese Karte kann auch weiter gege-
ben werden, womit nur ein kleiner Eintritt für Haager zu bezahlen ist. 
Sichern Sie sich Ihre Eintrittskarten im Vorverkauf - Karten erhältlich bei: 
Stadtgemeinde Haag, Erste Bank Haag, Volksbank Haag, Raiffeisenkasse Haag, Trafik Schweinschwaller, sowie in 
allen Raiffeisenbanken mit ATO-Anschluss und allen Vorverkaufsstellen des Austria Ticket Online. 



Die Caritas-Eltern-Kind-Spielgruppe  
startet wieder 

Bürgerbegutachtung 

Caritas Hauskrankenpflege 

Bevor ein Vorschlag eines Landesgesetzes von der 
Landesregierung dem Landtag übermittelt wird o-
der eine Verordnung von allgemeiner Bedeutung 
beschlossen wird, haben die Bürger das Recht, die 
Entwürfe zu begutachten.  
Dieses Begutachten ermöglicht dem Gesetzgeber 
unterschiedliche Meinungen zu einer zukünftigen 
Rechtsvorschrift kennen zu lernen. 
Für die Stellungnahme durch den Bürger sind keine 
Formvorschriften vorgesehen, sie muss allerdings 
bis vor dem Ende der Begutachtungsfrist beim Amt 
der NÖ Landesregierung, Abt. Landesamtsdirekti-
on, Beratungsstelle, Landhausplatz 1, Haus 1a, 
3109 St. Pölten oder direkt post.begutachtung@ 
noel.gv.at eingelangt sein. 
 

Der folgende Gesetzes– bzw. Verordnungsentwurf 
liegt derzeit zur Bürgerbegutachtung auf der Inter-
net-Homepage der NÖ Landesregierung 
(www.noe.gv.at/buergerbegutachtung) auf und 
kann darüber hinaus auch bei der Beratungsstelle 
der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, 2. OG. 
Zimmer 206, eingesehen werden: 
 

Änderung des NÖ Alten-, Familien– und Heim-
helfergesetzes 

Begutachtung bis 22.8.2003 
 

NÖ Pflegegeldgesetz  -  Änderung 
Begutachtung bis 29.8.2003 

 

NÖ Abfallwirtschaftsgesetz 1994, Änderung 
Begutachtung bis 10.9.2003 

 

NÖ Bau-Übertragsungsverordnung 
Begutachtung bis 15.9.2003 

 

Verordnung über die Schulsprengel der  
allgemein bildenden öffentlichen Pflichtschulen 

in NÖ  -  Änderung 
Begutachtung bis 2.9.2003 

 

NÖ Fischschutzverordnung 
Begutachtung bis 29.8.2003 

 
Gesundheitsüberwachung in land– und forst-

wirtschaftlichen Betrieben 
Begutachtung bis 23.9.2003 

Seit 16. Juni 2003 ist das Büro der Caritas Haus-
krankenpflege NÖ West im neuen Seniorenzentrum  
Haag. 
Unsere neue Adresse: 
Caritas Hauskrankenpflege 
Sozialstation NÖ West 
3350 Haag, Elisabethstraße 1 
Büro: Mo, Mi, Fr 11  -  12 Uhr 
Telefon und Fax: 07434/45328 
Handy: 0676/83844205 

Rauchfangkehrerbetrieb Thomas Mair, Haag, 
Höllriglstraße 14, sucht Anlernkraft für Kehrar-
beiten. Führerschein B ist erforderlich. Teilzeitbe-
schäftigung, Hauptarbeitsmonate September 
bis Mai.  
Nähere Auskünfte unter Tel.Nr. 07434/42318 oder 
0664/2315945. Arbeitsbeginn: September 2003 

Service Center 
AMSTETTEN-MELK-SCHEIBBS 
sucht 
Dipl.Gesundheits– und Kranken-

pfleger / Pflegehelfer / Heimhilfen 
Auskünfte unter Tel.Nr. 0676/8676 
Regionalmanagerin Maria Fuchs-Semmelweis 

Bereits das 6. Jahr gibt es die Eltern-Kind-Spielgruppe, 
geleitet von Birgit Kirchstetter. Frau Kirchstetter hat die 
Ausbildung zur Spielgruppenleiterin beim Kath. Bil-
dungswerk in Linz abgeschlossen. Danach absolvierte 
sie auf der Pädagogischen Akademie die Ausbildung 
zur Dipl. Spielpädagogin. 
Was passiert in einer Eltern-Kind-Spielgruppe? 
Es werden Spiele gespielt, Lieder gesungen, kleine Bas-
telarbeiten gefertigt, Feste gefeiert, gemeinsam eine 
Jause gegessen ......  Die Kinder haben oft erstmals die 
Möglichkeit, altersgerecht und ohne Leistungsdruck mit 
Gleichaltrigen zu spielen. Willkommen sind alle Kinder 
ab 1 1/2 Jahren bis zum Kindergarteneintritt mit Be-
gleitperson. 
Am Donnerstag, dem 11. September 2003 wird die 
Spielgruppe wieder starten. Es werden 2 Gruppen 
eingerichtet, wobei die Erste um 8.30 Uhr und die 
Zweite um 10.00 Uhr beginnen wird. Die Gruppen 
treffen sich wöchentlich im Clubraum der Pfarre 
Haag. 
Die Kosten der Spielgruppe betragen € 50.– pro Fami-
lie (Honorar inkl. Bastelmaterial u. Kopien). 
Wenn sie an der Spielgruppe mit ihrem Kind teilneh-
men wollen, melden sie sich bitte bei Frau Kirchstetter 
Birgit unter 0676/4851907 oder 44004, e-Mail: spiel-
gruppe @gmx.at. 

 Für das  
 stadtfesthaag - 
 Das neue Volks-

fest vom 11. - 14. September 2003 werden Perso-
nen für Kontrolldienste bei den Kassen gesucht. 
Interessenten melden sich bitte im Stadtamt, Stadt-
kasse, Hr. Schmidinger, Tel. 42423-18. 



Bauernmarkt 
Der Haager Bauernmarkt findet samstags 
von 8  -  12 Uhr am Haager Hauptplatz statt. 
 

Nächste Termine nach der Sommerpause: 
30. August, 13. September, 27. September,  
11. Oktober, 25. Oktober 2003 

Am Mittwoch, 17. September 2003, findet in der 
Zeit von 8 – 12 Uhr der nächste Amtstag der BH 
Außenstelle Haag statt.  
Die Außenstelle befindet sich im Gebäude des Be-
zirksgerichtes Haag, 2. Stock. 

BH Außenstelle Haag 

Frau Margareta Stelzhammer, 
Höllriglstr. 20, sucht eine Hilfe für 
kleinere Arbeiten, wie z.B. Blumen 
gießen, Einkaufen. Tel.Nr. 42249 

 

TAG DER OFFENEN TÜR 
IM SENIORENZENTRUM  

STADT HAAG 
 

Wenn Sie sehen möchten,  
wie gemütlich man in unserem Haus wohnt, 

wie heimelig unsere Pflegezimmer eingerichtet 
sind, wie köstlich in der Großküche gekocht wird, 

wie im Labor gearbeitet wird, 
wie man sich im Haagraum zu einem  

Kaffeetratsch trifft, wo die Caritas stationiert ist, 
wo für verschiedenste Veranstaltungen ein  

Seminarraum zur Verfügung steht und 
wenn Sie die schön und modern gestaltete Kapelle,  

in der man Gott für jeden Tag danken kann,  
sehen möchten, 

 

DANN KOMMEN SIE 
AM  

SAMSTAG, DEM  
27. SEPTEMBER 2003 

ZWISCHEN  
10.00 UND 15.00 Uhr 

zu uns. 

Bürgermeister Josef Sturm und  Stadtpfarrer Mag. 
Karl Schlögelhofer gratulieren Frau Anna Kreis-
mayr, Jahnstraße 5, zum 90. Geburtstag. 

Bürgermeister Josef Sturm und  Stadtpfarrer Mag. 
Karl Schlögelhofer gratulieren Frau Leopoldine 
Griesl, Elisabethstraße 1, zum 90. Geburtstag. 

Ehrungen 

Frau Apollonia Baumgartner, Knillhof 1, bekam 
das Goldene Ehrenzeichen von der Volkskultur 
NÖ für besondere Verdienste in der Trachten-, 
Heimat– und Brauchtumspflege im Land NÖ. 
Eine besondere Auszeichnung war die Jubiläums-
ausstellung 2000 (25 Jahre Goldhaubengruppe 
Haag), die von Frau Baumgartner und ihrer Gruppe 
ausgerichtet wurde. 
Wir gratulieren sehr herzlich! 



Obstbaumaktion 2003 
 

Auch im Jahr 2003 bietet das Regionalmanagement NÖ 
Mitte-West bäuerlichen Betrieben an, sich an einer 
Obstbaumpflanzaktion zu beteiligen. Ein geförderter 
Baum (inkl. Baumschutz, Pflock und Wühlmausgit-
ter) kostet heuer EURO 9,- inkl. 20 % Mwst. Bei die-
ser Aktion wird nur eine begrenzte Stückzahl an 
Bäumen ausgegeben. Bestellen Sie daher möglichst 
bald. Die Bestellungen werden nach dem Einlaufdatum 
gereiht. Falls wir Sie in dieser Aktion nicht mehr be-
rücksichtigen können, erlauben wir uns, Sie für etwaige 
folgende Obstbaumprojekte vorzumerken. 
Da die Aktion durch EU-Mittel gefördert wird, ist sie an 
folgende Bedingungen geknüpft: 
 

?? Auspflanzung auf landwirtschaftlich gewidmeten 
Flächen (Grünland, bei Baumreihen mind. 3 m 
breiter Wiesenstreifen) 

?? Pflanzabstände (8x8 m bei kleinkronigen Obstarten 
wie Zwetschken; 10x10 bis 12x12 m bei Apfel- und 
Birn-Hochstämmen) 

?? Sicherung der Bäume durch Pflock und Verbissschutz 
aus Holzlatten (bei Äpfel auch Wühlmausgitter), keine 
Kunststoffe (Drainagerohre, Fegespiralen, ...)  

?? Keine flächige Einzäunung (Ausnahme: Weiden) 
?? Erhaltungspflicht: mind. 5 Jahre  
?? Einhaltung aller für EU-geförderte Projekte er-

forderlichen Verpflichtungen (die Verpflichtungser-

klärungen können jederzeit im Regionalmanagement ein-
gesehen werden bzw. werden auf Wunsch zugeschickt 
und liegen bei der Baumausgabe auf.) 

Die Bestellfrist endet am 24. September 2003! Nach-
träglich eingelangte, bzw. unvollständig ausgefüllte 
Bestellungen können nicht berücksichtigt werden! 
Die Nachpflanzung kaputt gewordener, geförderter 
Bäume kann nicht im Rahmen dieser Aktion erfolgen. 
Nachpflanzungen sind nur auf Eigenkosten möglich. 
Die Baumausgabe erfolgt Anfang November 2003 in 
den landw. Fachschulen Gießhübl und Phyra. Die Be-
steller werden über ihren genauen Abholtermin recht-
zeitig schriftlich informiert. Die Bezahlung der Bäume 
erfolgt bei der Ausgabe. Falls die bestellte Sorte nicht 
mehr verfügbar ist, erlauben wir uns eine gleichwertige 
Ersatzsorte zu liefern. 
Die vollständig ausgefüllte Bestellliste senden sie:  
 

?? per Post an: 
      Regionalmanagement NÖ Mitte -West 

Obstbaumaktion Herbst 2003 
3300 Gießhübl 7 oder 

?? per Fax an: 07472/68100-40 
 

Falls Ihre Bestellung aus möglichen technischen Grün-
den nicht bei uns einlangt, können wir keine Haftung 
übernehmen und Nachbestellungen auch nicht berück-
sichtigen.  
Bestellliste zur Ausgabe im Herbst 2003 sowie Raum 
zur Angabe der persönlichen Daten auf der nächsten 
Seite! Bei Fragen bzw. für Information zu den Sorten 
rufen Sie bitte 07472/68100, Regionalmanagement,  
oder unter 0676/7111354, Hr. Martin Strohmayr. 

 

Achtung – Borkenkäfergefahr !! 
 

Die enorme Hitze und Trockenheit der letzten Monate hat in den Wäldern des Bezirkes Amstetten zu einer außerge-
wöhnlich starken und raschen Borkenkäfervermehrung geführt. 
Die beiden häufigsten Schädlingsarten “Kupferstecher” und “Buchdrucker” verursachen daher besonders oft Abster-
beerscheinungen an Waldbäumen. In erster Linie ist hiervon die Fichte betroffen. Verstärkt wird die Wirkung der 
Schädlinge durch für die Fichte ungeeignete Standorte in tiefen und warmen Lagen und dem heuer sehr intensiven 
Zapfenanhang. Die starke Samenausbildung führt zu einer zusätzlichen Schwächung der Bäume. 
 

Die einzige sinnvolle Bekämpfungsmaßnahme gegen die Massenvermehrung der Borkenkäfer besteht in der unver-
züglichen und gründlichen Entfernung der befallenen Nadelbäume. Besonders wichtig ist es, zusätzlich zu den be-
reits abgestorbenen Bäumen die benachbarten befallenen Stämme großzügig zu entfernen. Dieser Befall ist durch ei-
nen überdurchschnittlich hohen Anteil an braunen Nadeln an den Ästen oder durch einen starken Harzfluss im Wip-
felbereich zu erkennen.  
Im Zweifelsfall stehen Ihnen die Forstorgane der Bezirkshauptmannschaft Amstetten und der Bezirksbauernkam-
mern gerne beratend zur Seite. 
 

Auf Grund der außergewöhnlichen Massenvermehrung der Borkenkäfer wird derzeit durch den Forstaufsichtsdienst 
(Bezirksförster) eine besonders intensive Überwachung der Wälder vorgenommen. Im Falle des Auftretens von Kä-
ferbäumen wird mittels Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Amstetten die Entfernung und Unschädlichmachung 
vorgeschrieben. Wenn durch Waldeigentümerdie vorgeschriebenen Maßnahmen nicht oder nicht rechtzeitig durchge-
führt werden, wird durch die Behörde die Ausführung durch dritte Personen, auf Kosten des Waldbesitzers, angeord-
net. Zudem können Verwaltungsstrafverfahren durchgeführt werden. 
 

Im Sinne der Erhaltung und Pflege gesunder Wälder werden daher alle Waldbesitzer dringend aufgefordert ihre Be-
stände besonders sorgfältig zu beobachten. Im Fall des Auftretens von Borkenkäfern muss unverzüglich eine rasche 
und gründliche Aufarbeitung und Entfernung der befallenen Bäume vorgenommen werden. Keinesfalls darf  mit der 
Entfernung und Unschädlichmachung der Käferbäume zugewartet werden ! Ähnlich wie bei Massenauftreten von 
Schädlingen auf Ackerflächen ist auch hier sofortiges und sorgfältiges Handeln unbedingt notwendig! 
Je früher und konsequenter diese  Maßnahmen gesetzt werden, desto besser sind die Erfolgsaussichten! 



Sortenname Stück  Sortenname Stück  Sortenname Stück  

Speiseäpfel  Schweizer Orangenapfel  Nordhauser Winterforellenbirne  

Aldingers George  Siebenkant  Präsident Drouard  

Alkmene  Steirischer Maschanzker  Winter Dechantsbirne  

Galloway Pepping  Stark Earliest  Salzburger Birne  

Berner Rosenapfel  Weißer Klarapfel  Williams Christbirne  

Champagnerrenette  Wberapfel (Süßbrünnerling)  Mostbirnen  

Cox' Orangenrenette  Zigeunerapfel  Dorschbirne  

Geflammter Kardinal  Mostäpfel  Gelbmostler  

Dr. Oldenburg  Erbachhofer  Grüne Pichlbirne  

Freiher v (Roter) Berlepsch  Gehrers Rambour  Grüne Winawitz   

Gelber Bellefleur  Grießapfel  Knollbirne  

Gelber Edelapfel  Großer oö. Brünnerling  Königshofer Mostbirne  

Glockenapfel  Hirschapfel  Landlbirne  

Goldparmäne  Kardinal Bea  Lehofer Mostbirne  

Kaiser Wilhelm  Maunzenapfel  Leutsbirne  

Gravensteiner  Odenwälder  Rosenhofbirne  

Lederapfel  Rhein. Bohnapfel  Rote Pichlbirne (Kletzenbirne)  

Nathling  Mauthausner Limone    

Holzapfel  Williams Christbirne  Schweizer Wasserbirne  

Jakob Lebel  Wolfsbacher Mostapfel  Speckbirne  

James Grieve  Wiltshire    

Jonagold  Speisebirnen  Stieglbirne  

Jonathan  Alexander Lucas   Kirschen  

Kanadarenette  Bosc´s Flaschenbirne  Hedefinger Riesenkirsche  

Königsapfel  Bunte Julibirne    

Kronprinz Rudolf   Clapps Liebling  Schneiders Späte  

Landsberger Renette  Conference  Sonstiges  

Lavanttaler Bananenapfel  Pastorenbirne  Kriecherl  

London Pepping  Gellerts Butterbirne  Ontario Pflaume  

Ontario  Gräfin von Paris    

Rheinischer Winterrambour  Gute Luise  Zwetschken  

Roter Boskoop  Herzogin Elsa  Ersinger Frühzwetschke  

Rodauner Gold  Herzogin v. Angouleme  Hauszwetschke  

Schmidtbergers Renette  Köstliche von Charneau  Hauszwetschke  

  Nagowitzbirne    

Angaben zur Person (in Blockschrift) 
 
Ich bestelle (bitte Summe angeben)      _________     Stück Obstbäume. 

Vorname      ______________________                     Zuname ___________________________ 

PLZ _______ Straße,  Hausnr ________________ ____________________   Ort      ___________________________ 

Katastralgemeinde ____________________ Grundstücksnummern ____________________ Betriebsnummer _______ 

Tel. _____________________ Fax _____________________ e-mail _________________________ 

Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben mit meiner Unterschrift und erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten im Rahmen von Obst-
baumaktionen weiter verwendet werden. 
Sollten bestimmte Sorten nicht mehr verfügbar sein, bin ich damit einverstanden, entsprechende Ersatzsorten zu bekommen! 
Ich erkläre mich mit den im Informationsblatt genannten Förderbedingungen einverstanden und verpflichte mich zu deren Einhaltung! 
 

Ort, Datum _________________________    Unterschrift  ____________________________________ 

Bestellende: 24. September 2003 
Fax-Nr. 07472/68100-40                     Bestellliste 2003 



Leider häufen sich Beschwerden, dass Hecken an 
Grundstücksgrenzen zu öffentlichem Grund 
(Straße, Gehsteig) nicht ordentlich zurück ge-
schnitten werden, sodass eine Behinderung von 
Fußgängern bei der Benützung des Gehsteiges o-
der eine Durchfahrt von Einsatzfahrzeugen, wie 
z.B. Müllfahrzeug oder Schneeräumfahrzeug oft 
nur durch Beschädigung des Fahrzeuges möglich 
ist. 
 

Wir weisen daher darauf hin, dass der Grund-
stückseigentümer dazu verpflichtet ist, seine He-
cken und Sträucher so zurück zu schneiden, dass 
eine ordentliche Benützung des Gehsteiges bzw. 
der Straße zu gewährleisten ist. Bäume, die in den 
Fahrbahnbereich bzw. Gehsteigbereich ragen, 

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern sowie Ausschneiden von Bäumen, die in 
Gehsteige und Straßen hineinragen 

müssen bis zu einer Höhe von 4,5 m zurück ge-
schnitten werden, um Einsatzfahrzeugen ein unge-
hindertes Befahren zu ermöglichen. 
Sollten Sie nicht in der Lage sein, diese Arbeiten 
selbst durchzuführen, so ersehen Sie auf den nächs-
ten Seiten das Angebot des Maschinenringes Most-
viertel, der seine Dienste für diese Arbeiten profes-
sionell anbietet. 
 

Bei Nichtdurchführung müssten diese Arbeiten auf 
Kosten des Grundeigentümers in Auftrag gegeben 
werden. 
 
Hier sehen Sie einige Beispiele, wie es  n i c h t   
sein sollte: 

 

Beim Gemeindeverband für Umweltschutz in der Region Amstetten gelangt der Dienstposten 
 

Betriebspersonal für Müllumladestation 
zur Besetzung. 
 

Anstellungserfordernisse: Österr.Staatsbürger bzw. Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates, einwandfreies Vorle-
ben, abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker, Schlosser od. Mechaniker, Zivil– oder Präsenzdienst, gesund-
heitliche Eignung, Führerschein der Klasse C, Staplerschein erwünscht. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst alle bei der Müllumladestation anfallenden Arbeiten und nicht nur fachspezifische Tätig-
keiten. Kenntnisse in Elektronik sowie Steuermess– und Regeltechnik sind erwünscht. Außerdem müssen die Bewer-
berInnen bereit sein, die notwendigen Fortbildungskurse zu besuchen und die entsprechenden Prüfungen abzulegen. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 22. September 2003 an den GVU Amstetten, Schmidlstraße 12, 3300 Amstetten. 
 

Folgende Unterlagen sind anzuschließen: Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Nachweis über Zivil– od. 
Präsenzdienst, Strafregisterauszug (kann nachgereicht werden), Nachweis über die abgeschlossene Berufsausbildung 
und handgeschriebener Lebenslauf. 

MASCHINENRING MOSTVIERTEL, 3361 Aschbach, Tel. 07476/76754 






